
   
 

   
 

 

B E T R I E B S A N W E I S U N G  
 

 
Stand: 25.04.2012 
Unterschrift: 
 

gilt für: Uni-Ulm; Inst. Organ. Chemie III; O25/6; Niv 3 & 4 

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G  
Sulfobernsteinsäuredioctylester, Na-Salz 

Aerosol OT/AOT-Tensid 
CAS: 577-11-7/EINECS: 209-406-4 

 G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  

Achtung 
 
 

H302 - Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 

 

 S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  

 

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P301+P312 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt 
anrufen. 
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

 

    
 V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L  Ruf Feuerwehr 112 

  Allgemeine Information: 
Bei jedem Brand ein Preßluftatemgerät je nach Druckerfordernissen, NIOSH/MSHA (oder gleichwertiges), 
und Vollschutzausrüstung tragen. 
· Geeignete Löschmittel: 
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem 
Schaum bekämpfen. 
· Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase: 
Schwefeloxide (SOx) 
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid 
Natrium-Verbindungen. 
· Besondere Schutzausrüstung: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
Allgemeine Information: Persönliche sicherheitsausrüstung gebrauchen (siehe unter 8). 
· Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Produkt bildet mit Wasser rutschige Beläge. 
· Umweltschutzmaßnahmen: 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
Bei Eindringen in Boden zuständige Behörde benachrichtigen. 

 

 
 

E R S T E  H I L F E  Notruf 112 

 Allgemeine Hinweise: 
Vergiftungssymptome können erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb ärztliche Überwachung mindestens 
48 Stunden nach einem Unfall. 
· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
· Nach Hautkontakt: Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 
· Nach Augenkontakt: 
Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden 
Beschwerden Arzt konsultieren. 
· Nach Verschlucken: 
Nach Verschlucken Mund mit genügend Wasser ausspülen, vorausgesetzt die Person ist bei Bewusstsein. 
Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen. 
· Hinweise für den Arzt: Dem behandelnden Arzt dieses Sicherheitsdatenblatt vorzeigen. 

5MaßnahmeErsthelfer: Hofmann-Richter 22877 Röhlke 22849 Wendel 22887 

 

 S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  
 P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/ internationalen 

Vorschriften. 
 


